
September, Oktober und 

November 2019 

Gemeindebrief 

GKR-Wahl: 

 

Für den Ev. Kirchengemeindeverband Zörbig mit den  

Kirchengemeinden Glebitzsch, Göttnitz, Großzöberitz, 

Quetzdölsdorf, Rieda, Spören, Stumsdorf, Werben und  

Zörbig findet die Gemeindekirchenratswahl statt: 

am 20. Oktober 2019 

von 11.00-12.00 Uhr (nach dem Gottesdienst) 

in Zörbig, Topfmarkt 1, 06780 Zörbig 
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Zum neuen Gemeindebrief 

Liebe Gemeinde, 
 
seit über einem Jahr bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich neben dem Ge-
meindebrief auch im Internet unter der Adresse www.ev-kirche-zoerbig.de 
über Neuigkeiten in den Gemeinden, über Gottesdienste und Konzerte zu in-
formieren. 
 
Darüber hinaus finden Sie dort aber auch viele weitere Informationen: 
 
• Informationen zu den anstehenden Terminen 
• Berichte zu vergangenen kirchlichen Höhepunkten in Wort, Bild und Video 
• allgemeine regionale und überregionale christliche Themen 
• den Gemeindebrief als pdf 
• einen täglichen Podcast (gesprochener Ton-Beitrag) 
 
Sind Sie neugierig geworden?  
Schauen Sie doch am besten gleich unter www.ev-kirche-zoerbig.de nach ! 
 
Sie haben keine Möglichkeit ins Internet zu gehen oder halten lieber ein Stück 
Papier in den Händen? Es freut uns ganz besonders, Ihnen heute unseren - 
Ihren - „neuen“ Gemeindebrief vorzustellen. Freuen Sie sich mit uns über die 
moderne farbliche und übersichtliche Gestaltung! 
 
Gleichzeitig werden wir zukünftig auch weitere Inhalte, die heute schon in un-
serer Internetpräsenz zu finden sind, im Gemeindebrief publizieren. 
 
Was halten Sie davon? 
Schreiben Sie uns eine e-Mail (info@ev-kirche-zoerbig.de) oder beteiligen Sie 
sich im Internet (www.ev-kirche-zoerbig.de) an unserer Umfrage! 
 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören und wünschen Ihnen viel Freude beim Le-
sen unserer ersten Ausgabe des Gemeindebriefes im neuen “Gewand”.  
 

Ihr  Michael Porysiak 
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Es war einmal ein reicher Bauer, zu dem sprach seine Frau an einem schönen 
Herbsttag: „Mann, wir haben eine gute Ernte gehabt, Küche und Keller, Scheu-
nen und Vorratskammern sind voll. Lass uns das Erntedankfest feiern.“ „Nein“, 
antwortete der Bauer, „für die Ernte habe ich hart genug arbeiten müssen. Bin 
ich nicht jeden Morgen beim Hahnenschrei aufgestanden? Wie soll ich für et-
was danken, was doch allein mein Verdienst ist? Ich will ins Wirtshaus gehen 
und einen Schoppen Wein darauf trinken.“ Damit verließ er das Haus.  

Als er ein Stück gegangen war, sah er am Wegrand im warmen Herbstsonnen-
schein einen Mann mit seiner Frau und zwei Kindern sitzen. Die vier hatten 
nichts bei sich als ein Bündel aus rot-weiß-kariertem Leinen. Der Vater knüpfte 
es auf und nahm ein kleines Brot und zwei Handvoll Trauben heraus. Der Bau-
er blieb stehen. „Setzt euch nur zu uns, wenn Ihr hungrig seid“, sagte der 
Mann. „Es ist nur ein einfaches Mal, das ich euch anbieten kann, aber das Brot 
ist frisch und die Trauben sind süß. Ein guter Nachbar hat sie uns mit auf den 
Weg gegeben. Denn unser Haus ist vor einigen Tagen dem Feuer zum Opfer 
gefallen und all unser Hab und Gut mit ihm.“ „Nein danke, ich bin nicht hung-
rig“, antwortete der Bauer. Auch reichen ja Trauben und Brot kaum für euch 
selbst. Mich wundert, dass ihr da so vergnügt in der Sonne sitzt und nicht 
weint und klagt über das, was euch widerfahren ist.“ „Warum sollten wir wei-
nen oder klagen?“, entgegnete der Mann. „Meine Frau, meine Kinder und ich 
sind dem Feuer unbeschadet entkommen. Dafür danken wir Gott. Und auch 
für die guten Gaben, die wir in seiner goldenen Sonne zu uns nehmen dürfen.“ 
Damit teilte er das Brot und die Trauben und alle ließen es sich schmecken.  

Der Bauer blieb noch einen Moment nachdenklich stehen. Etwas wie Scham 
erfüllte sein Herz. „Kommt mit in mein Haus“, sprach er dann. „Ich weiß etwas 
Besseres als ins Wirtshaus zu gehen.“ Die Familie nahm die Einladung an und 
folgte dem Bauern. „Komm, Frau!“, rief der Bauer beim Eintreten. „Wir wollen 
Erntedankfest feiern. Diese guten Leute haben mir gezeigt, was es heißt, dank-
bar zu sein und auch, was es bedeutet zu teilen.“ Da setzten sie sich alle fröh-
lich zu Tisch und sprachen das Dankgebet.  

Gefunden von Sieghild Giercke 
 

http://www.st-severin.de/index.php/predigten/34-predigten-2013/168-predigt-jr-131006 

Erntedank 



Für die ev. Kir-
chengemeinde 

GKR-
Plätze 

lfd. 
Nr. 

Name, Vorname Wohnort Geburts-
jahr 

Glebitzsch 1 1 Drefs, Erwin Sandersdorf-Brehna,  
OT Glebitzsch 

1950 

Göttnitz 1 1 Mrosack, Renate Zörbig, OT Göttnitz 1952 

Großzöberitz 1 1 Ebelt, Margitta Zörbig, OT Großzöberitz 1955 

2 Wagner, Heinrich Zörbig, OT Großzöberitz 1937 

Quetzdölsdorf 1 1 Müller, Heike Zörbig, OT Quetzdölsdorf 1963 

2 Urban, Veit Zörbig, OT Quetzdölsdorf 1969 

Rieda (mit 
Schrenz) 

1 1 Porysiak, Jörg Michael Zörbig, OT Schrenz 1971 

Spören 2 1 Cremer, Jana Zörbig, OT Spören 1963 

2 Herrmann, Gabriele Zörbig, OT Spören 1963 

3 Pitzschk, Walter Zörbig, OT Spören 1940 

4 Röpke, Klaus Günter Zörbig, OT Prussendorf 1959 

Stumsdorf 1 0    

Werben 1 1 Betker, Viola Zörbig, OT Werben 1958 

2 Neuholz, Volker Zörbig, OT Werben 1967 

Zörbig 4 1 Hautmann, Brigitte Zörbig 1947 

2 Dr. Ilse, Wilfried Zörbig 1948 

3 Kramer, Doreen Zörbig 1971 

4 Melzer, Thomas Zörbig 1949 

5 Schnaible, Elia Tim Zörbig 2000 

 

GKR—Wahl am 20.10.2019 

Am 20. Oktober 2019 finden die GKR-Wahlen für den neuen Gemeindekirchenrat im 
Kirchengemeindeverband Zörbig statt. 13 Mitglieder sind insgesamt zu wählen. Sie wäh-
len das Mitglied/die Mitglieder Ihrer Gemeinde. 
 
Folgendes sollten Sie zur Wahl noch wissen: 
Die GKR-Wahlen werden als Briefwahlen durchgeführt, d.h. Sie bekommen Anfang Sep-
tember einen Wahlbrief zugeschickt. Darin finden Sie die genaue Anleitung.  
Sie können den ausgefüllten Wahlschein mit Stimmzettel dann in den Postkasten des 
Gemeindebüros, Topfmarkt 1, 06780 Zörbig einwerfen oder zu den Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros Di/Do 8-12.00 Uhr abgeben. 
Außerdem ist am Wahltag das Wahlbüro im Topfmarkt 1 in Zörbig eine Stunde geöffnet:  
20. Oktober 2019 von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr (im Anschl. an den Gottesdienst). 
Unmittelbar nach dem Gottesdienst findet die Auszählung statt. Sie ist öffentlich.  

Unser Kandidaten: 



Elia Schnaible, 19 Jahre, Gemeindeglied aus Zörbig, Student an der Martin
-Luther-Universität Halle-Wittenberg.  Aufgrund meines kirchenmusikali-
schen Engagements in den vorangegangenen Jahren verfolge ich mit der 
Kandidatur für den neuen Gemeindekirchenrat insbesondere eine konzep-
tionelle Erweiterung und organisatorische Umgestaltung des bestehenden 
Konzertangebots mit dem Primat einer erneuten Wertschätzung talentier-

ter kommunaler wie auch regionaler Musikerinnen und Musiker. Gleichzeitig möchte ich 
auch Kinder und Jugendliche an die Kirchen- respektive Orgelmusik heranführen, was in 
den letzten Jahren personalbedingt vernachlässigt wurde. Von gleicher Bedeutung soll 
aber auch eine stärkere Einbeziehung jüngerer Gemeindeglieder im Hinblick auf interne 
Entscheidungsfindung für mich sein.  

Heike Müller  Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, für unsere 
Ortschaft Quetzdölsdorf. Ich möchte weiterhin mitarbeiten, um kirch-
liches Leben in unserem Ort wieder eine Stimme zu geben. Ich setze 
mich intensiv für einen neuen Glockenturm ein, so dass die Quetzer 
Glocken wieder hier läuten können. 

Mein Name ist Margitta Ebelt und ich kandidiere  für den Gemeindekir-
chenrat.  Das ist meine zweite Kandidatur. Ich war bereits früher schon 
Mitglied im Gemeindekirchenrat. Großzöberitz ist mein Wohnort. Ich bin 
gebürtige Großzöberitzerin und wurde in der Kirche zu Großzöberitz ge-
tauft und konfirmiert. Beruflich war ich Ing. der Lebensmittelindustrie 
(Bereich Süßwaren). Seit August 2018 bin ich im Ruhestand. Ich habe 
eine erwachsene Tochter.  

Mein Name ist Klaus Röpke. Ich bin 59 Jahre alt, Sportwissenschaftler, 
verheiratet und wohne seit 1996 im schönen Zörbiger Ortsteil Prussen-
dorf. Beruflich bin ich in Halle beim Sportverein Halle als Sportlehrer 
und Trainer für Rehabiliatations-, Gesundheits- und Fitnesssport ange-
stellt und bin ehrenamtlich beim SV Zörbig im Vorstand tätig. Von 2005 
bis 2012 war ich schon eine Wahlperiode als Vertreter der Gemeinde 
Spören im Gemeindekirchenrat Zörbig aktiv. Meine Entscheidung, als 
Kandidat für die Kirchenratswahl 2019 in Zörbig anzutreten, habe ich aus folgenden  
Gründen getroffen: Ich bin seit meiner Konfirmation den christlichen Werten in der 
Evangelischen Kirche sehr verbunden. Ich möchte mit meinem Engagement an der Basis 
in Zörbig dazu beitragen, dass die Kirche vor Ort am Leben bleibt und weiterhin für Je-
dermann ein offenes Ohr findet. Für meine Kirchengemeinde in Spören/Prussendorf 
möchte ich nicht nur als Vertreter des Sports in Erscheinung treten, sondern auch als 
aktiver Christ jederzeit ansprechbar sein. Vielleicht lassen sich ja körperliche und geistig
-spirituelle Werte im Sinne einer ganzheitlichen Weltanschauung auch und gerade im 
ländlichen Raum verknüpfen. 

Einige Kandidaten stellen sich Ihnen genauer vor : 
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Datum Uhr Ort Gottesdienste 

01.09. 10.00 Großzöberitz Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte: Kirchengemeinde 

08.09. 10.00 Werben Gottesdienst am Tag des Offenen Denkmals 

Kollekte: Stiftung KIBA, Erhaltg. gefährd. Kirchen 

15.09. 10.00 Spören Gottesdienst 

Kollekte: Luth. Weltbund: Weltdienstarbeit Laos 

21.09. 14.00 Quetzdölsdorf Andacht zum Tag des Offenen Dorfes 

22.09. 14.00 Zörbig Gottesdienst zum Mauritiusfest 

Kollekte: Kirchenkreis: Integ. Gesamtschule P.M. 

Sa 
28.09. 

11.00 Gut Mößlitz, Saal Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedankfest  
Kollekte: Brot für die Welt 

Was hilft es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt  
und nähme doch Schaden an seiner Seele?   Mt 16,26 

Gottesdienste im September  

Gottesdienste/Andachten in den Pflegeeinrichtungen: 

 

Jede Woche im Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz, Zörbig: 

Mo 10 Uhr Gottesdienst (Heilige Messe),  

Do 10 Uhr Gottesdienst (Wortgottesfeier) 

Einmal im Monat in der Altentagespflege in Stumsdorf: 

Do 26.09. / 17.10. /  21.11.  jeweils 11 Uhr 
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Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend - gib davon Almosen! Wenn dir we-
nig möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben!   Tob 4,8  

Oktober und November 

Datum Uhr Ort Gottesdienste 

Sa 
05.10. 

14.00 Werben Taufgottesdienst 

Kollekte: Kirchengemeinde 

13.10. 10.00 Stumsdorf Gottesdienst  

Kollekte: Ev. Frauen in Mitteldeutschland 

20.10. 10.00 Zörbig Gottesdienst, anschließend GKR-Wahl 

Kollekte: Ev. Werk Diakonie und Entwicklung 

27.10. 10.00 Spören Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte: Kirchengemeinde 

    

03.11. 10.00 Großzöberitz Gottesdienst mit Einführung des GKR 

Kollekte: Ehe– und Lebensberatung, Diakonie 

10.11. 10.30 Löberitz Gottesdienst zum Hubertusfest 

Kollekte: Friedensarbeit und Ökumenischer Frie-
densdienst, Diakonie Mitteldeutschland 

17.11. 10.00 Göttnitz Gottesdienst 

Kollekte: Kirchenkreis: CCB Selbitz-Konvent WB 

24.11. 10.00 Zörbig Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit AM 

Kollekte: Kirchengemeinde 

Änderungen vorbehalten. 
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Rückblick 

Vom 3.-10. August waren wir (16 

Kinder und Jugendliche zur Frei-

zeit in der Lüneburger Heide in 

Bergen/Bleckmar! Im Gästehaus 

der Lutherischen Kirchenmission 

in Bleckmar haben wir eine erleb-

nisreiche Zeit verbracht. Thema 

der Freizeit: „Komm, wir suchen 

einen Schatz!“ mit täglichen An-

dachten in der Kapelle, Schatzsuchen im Gelände und täglich anderen bibli-

schen Geschichten!  (U.a. Schatz im Acker, Steinreicher Schatzsucher, Das ver-

lorene Schaf, Der bittende Freund, Wo dein Schatz ist, ist auch dein Herz, Ein 

Schatz ist, wenn Jesus der Schatz deines Lebens ist!) 

Jeder Teilnehmer bekam ein Freizeitheft mit Material zum Thema, Gebeten, 

Liedern, Ausmalbildern usw.! Für 

jeden Tag wurden Ausflüge geplant. 

Wir waren in Hamburg zum Musical 

„König der Löwen“, im Südseecamp 

(Schwimmbad) Wietzendorf, Seren-

geti Park Hodenhagen, Altstadt Cel-

le, Heidepark Soltau, Barfußpark 

Egersdorf. In den gemeinsamen 8 

Tagen konnten wir viel erleben und 

kennenlernen! Die Teilnehmer waren aus den Kirchengemeinden Roitzsch, 

Holzweissig, Sandersdorf und Zörbig!  Alle kamen gesund und munter wieder 

nach Hause und wir konnten alle Gottes Segen, Schutz und Bewahrung jeden 

Tag spüren! Vielen Dank für die finanzielle Unterstützung der Kirchengemein-

den! 

Im Namen aller Teilnehmer, Frau Giercke! 

Fotos: https://www.gruppenhaus.de/gaestehaus-der-lutherischen-kirchenmission-(lkm)-in-bleckmar-bergen 
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Fotos: https://ev-kirche-zoerbig.de 

Am Pfingstsonntag, den 9. Juni, 
feierte die Gemeinde einen festli-
chen Abendmahlsgottesdienst mit 
Konfirmation in der Spörener 
Kirche. Höhepunkt war die Konfir-
mation von Leni Hautmann, Victoria 
Schlepp und Philipp Semmler durch 
Frau Pfarrerin Petra Albert . 

Die Kirchengemeinde Werben lud am 4. August zu einer Radfahrerandacht 
ein. Bis zum letzten Platz war die Kirche gefüllt mit Gläubigen aus der anhalti-
schen Kirche, mit Menschen, die zufällig vorbei kamen und herein schauten 
und natürlich mit eigenen Gemeindemitgliedern.  

Die Andacht gestalteten Pfarrer A. Karras, Elia Tim Schnaible an der Orgel 
und Volker Neuholz.   

Rückblick 
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Treffpunkt Oberpfarre 

 

Nach längerer Pause möchten wir uns mal wieder im Gemeindebrief melden. 
Wir – das sind die Freundinnen und Freunde der ehemaligen Evangelisch 
Kirchlichen Gemeinschaft Zörbig.  Wie schon seit langem bekannt, treffen wir 
uns immer noch jeden ersten Donnerstag im Monat (außer an Feiertagen) ab 
15:00 Uhr in der „Oberpfarre“ Zörbig am Topfmarkt. 
Für einen guten Zweck machen wir dort Handarbeiten und plaudern über alte 
und neue Zeiten. Für unsere Strickarbeiten sind wir weiterhin auf Wolle-
Spenden angewiesen. Auch kleine Reste sind willkommen. Ein paar Kinder-
strümpfe werden es immer. Hat jemand Bedarf an Babyschuhchen, warmen 
Stricksocken in allen Größen (auch auf Bestellung), Kindermützen oder Top-
flappen? Gegen eine kleine Spende kann man das bei uns oder auch bei Frau 
Hölzel bekommen. Inzwischen sind wir nicht nur in Zörbig bekannt, sondern 
auch in der Umgebung. Von Frau Marlis Haus aus Gutenberg haben wir z. B. 
Wolle geschenkt bekommen sowie von Frau Eschke, Frau Horn, Frau Dübner, 
Frau Karla Hoffmann und von einigen anonymen Spendern. Vielen Dank dafür. 
Weiterhin sammeln wir für einen guten Zweck Brillen, die nicht mehr genutzt 
werden, sowie abgestempelte Briefmarken. Also sprechen Sie uns bitte an 
oder schauen Sie persönlich vorbei. Wir würden uns sehr freuen. 
 

 Ihre Hanne-Lore Hölzel, Anita Haarbach und Brigitte Engelmann 
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Frauenkreis Spören 

Dienstag 10.09. 

Dienstag 08.10. 

Dienstag 12.11. 

 14:00 Uhr 

↸ im Pfarrhaus Spören 

Christenlehre, Krabbel-

kreis, Konfirmanden und 

Junge Gemeinde 

Mittwoch 18.09.  

Mittwoch 23.10.  

Mittwoch 06.11.  

Mittwoch 20.11.  

 15:00 Christenlehre 

 16:00 Krabbelkreis 

 17:00 Konfirmanden 

 18:00 Junge Gemeinde 

↸ im Pfarrhaus Zörbig 

Seniorenkreis Zörbig Kreative Frauenstunde der 

ehem. Ev. Kirchlichen Ge-

meinschaft 

Donnerstag 05.09.  

Donnerstag 10.10.  

Donnerstag 07.11.  

 15:00 Uhr 

↸ im Pfarrhaus Zörbig 

Montag 09.09. 

Montag 07.10. 

Montag 04.11. 

 14:00 Uhr 

↸ im Pfarrhaus Zörbig 

11. November 2019 

17:00 Uhr 

Martinsfest in Zörbig 

6. November 2019 

Rollenverteilung für das 

Krippenspiel in Zörbig 

6. Dezember 2019 

16:00—18:00 Uhr 

Ökum. Nikolausfeier in 

der katholischen Kirche  

Roitzsch (Barbarasaal) 

Trauerkaffee in der Ev. 

Kirche Sandersdorf 

(Gemeindehaus) am 27. 

November um 16:30 Uhr 

Verstorbene 

 

Hildegard Bunge, Quezdölsdorf, 99 Jahre 

Paul Schmökel, Spören, 77 Jahre 

Rosemarie Pake, Stumsdorf, 84 Jahre 

Andreas Buhle, zuletzt Wolfen, 66 Jahre 

Karl-Heinz Richter, Stumsdorf, 59 Jahre 
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Wir gratulieren recht herzlich und wünschen Gottes Se-

gen  allen Gemeindemitgliedern unseres Kirchenge-

meindeverbandes, die im  Monat September, Oktober 

und November 2019  70 / 75 / 80 Jahre und älter wer-

den. 

Großzöberitz 

Richard Zschetke  89  
Elsa Rulf   89 

Beyersdorf 

Gerhard Kluba  94 

Göttnitz 

Gisela Meinhardt   75 

Quetzdölsdorf 

Charlotte Lutter  88 

Stumsdorf 

Werner Voigt   89 

Luzie Schierz   86 
Konrad Weiblen  70 

Spören  

Ursula Booch   88 
Waltraud Quast  80 
Egon Rittmüller  80 

Heideloh 

Ruth Lausch   91 
Walter Donaj   89 

Zörbig 

Marie Brendel  97 
Emma Kopf   95 
Margarete Schumann 90 
Helmut Mattheis  89 
Amanda Lewonig  89 
Gerhard Schnarr  88 
Gerhard Möller  88 
Irmgard Petersohn  87 
Gerhard Bombien  86 
Hildegard Krause  85 
Naemi Kühne   83 
Brunhilde Schmidt  83 
Otmar Kramer  82 
Manfred Schlurick  82 
Arthur Wilde   82 
Charlotte Schütz  82 
Christa Schnaible  81 
Christa Schock  81 
Rita Opitz   80 
Manfred Heinrich  80 
Klaus Spychalski  80 
Sigrid Rößler   80 
Gerd Kleber   70 

Prussendorf 

Adele Paul   89 
Helga Weiße   81 
Manfred Schreiber  70 
Irene Gerber   80 
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Bibelkuchen 



 

14 

 

 

Höhepunkte 

Nachklang Stumsdorf 

 
Am Freitag, den 20.09.2019 findet um 18.00 Uhr nach dem Abendläuten die letzte 
Veranstaltung aus der Reihe „Nachklang“ in der Kirche Stumsdorf statt. 
Es musiziert das Zörbiger Flötenconsort. Diese inzwischen auf 11 Personen angewach-
sene Gruppe existiert schon seit vielen Jahren und tritt regelmäßig in unterschiedli-
chen Kirchen der Umgebung von Zörbig auf. 
Anschließend ist Gelegenheit zum Beisammensein im Gemeindegarten. 
 

Ihr Herr Heck 

 

Mauritiusfest 

 
Am Sonntag, den 22.09. feiern wir um 14 Uhr 
einen festlichen Gottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche Zörbig, der mit anspruchsvoller 
Musik begleitet wird. Danach wird es Kaffee 
und Kuchen im Pfarrgelände oder im Pfarrhaus 
geben - je nach Wetter.  

Rühlmann-Festival 

 
Ein besonderes Orgelkonzert wird uns Matthias Müller am Sonntag, den 13.10. um 
15.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Zörbig bieten.  
 

Tag des Offenen 

Denkmals 

 
Am Sonntag, den 08.09. stehen 
wieder Türen und Tore tausender 
Denkmale für interessierte Besu-
cher offen. Auch unsere Kirchen 
sind für Sie zur Besichtigung  
geöffnet: 

14.00-16.00 Zörbig 
14.00-16.00 Göttnitz 
14.00-16.00 Spören 
14.00-17.00 Beyersdorf 
11.30-16.00 Werben 
11.30-16.00 Rieda 
11.30-16.00 Schrenz 
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Konzert im Spätsommer 

 
Rühlmann-Festival mit Matthias Müller an der 
Orgel in Werben 
Samstag, 28.09.2019, 19:00-20:00 Uhr; mit Imbiss 
Freier Eintritt 

Hubertusfest in Löberitz 

 

Seine Heiligen-Legende zählt wohl zu den berühmtesten überhaupt: Der zunächst 
noch ganz und gar nicht heilige Hubertus geht am Karfreitag auf die Jagd, erblickt ei-
nen wohlgebauten Hirsch, legt seine Armbrust an, da bleibt das Tier plötzlich stehen, 
dreht sich um und zwischen seinem Geweih erscheint ein strahlendes Kreuz. 
"Hubertus, ich erlöse dich und dennoch verfolgst du mich", ertönt eine Stimme. Da-
raufhin wirft Hubertus seine Waffe weg, bricht mit seinem alten Lotterleben und wird 
ein Heiliger.  Das ist die Kurzfassung der Hubertuslegende. 
 
Wir wollen diesen Festtag in diesem Jahr auch wieder zelebrieren. Wir bringen den 
Wald wieder in die Kirche!  Am 10. 11. um 10.30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst mit 
den Dessauer Jagdhornbläsern. Danach gibt es wieder, wie schon gewohnt deftiges 
vom Grill und aus der Pfanne. 

 
Dazu laden wir herzlich ein. Der GKR Löberitz. 

Tag des Offenen Dorfes  

 

Am Samstag, den 21.09. ist Quetzdölsdorf auf den 

Beinen und lädt herzlich ein, die Vorzüge des 

Landlebens gemeinsam zu erleben und zu feiern. 

(Fast) überall in Quetz stehen Ihnen Gärten, Höfe, 

Häuser, Ställe offen.  

Und um 14 Uhr gibt es eine Andacht! 

M a r t i n s f e s t 

 

Wie jedes Jahr gestalten die 

Evangelische und Katholische 

Kirche Zörbig gemeinsam am 

11.11. um 17:00 Uhr ein Mar-

tinsanspiel und Umzug.   

Orgelkonzert 

 
Ebenfalls im Rahmen des Rühl-
mann-Festivals wird Matthias 
Müller am Reformationstag, 
den 31.10. um 17.00 Uhr in der 
Kirche Spören auf der Orgel ein 
Konzert geben.  
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Pfarramt für den Kirchengemeindeverband Zörbig 
 

Mit den Kirchengemeinden Glebitzsch, Göttnitz, Großzöberitz, Quetzdölsdorf, 
Rieda, Spören, Stumsdorf, Werben, Zörbig 
 
Evangelisches Pfarramt Zörbig 
Vakanzverwaltung:    Fon: (03 491) 5 05 14 12 
Pfarrerin Mechthild Latzel   mail: mechthild.latzel@ekmd.de 
 
Büro des Kirchengemeindeverbandes 
 
Ev. Kirchengemeindeverband Zörbig   Fon: (03 49 56) 2 03 04 
Topfmarkt 1      Fax: (03 49 56) 2 37 61 
06780 Zörbig     mail:  info@ev-kirche-zoerbig.de 
      web:  https://ev-kirche-zoerbig.de 
 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Gemeindepädagogin 
 
Sieghild Giercke      Fon: (03 49 06) 2 13 88 
 
 
Stellvertretender Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 
 
Dr. Wilfried Ilse      Fon: (03 49 56) 2 07 85 
 
Unsere Bankverbindung 
 
Empfänger/Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Wittenberg 
 
IBAN: DE 63 8005 3722 0034 0002 40 
BIC: NOLADE21BTF 
Verwendungszweck: Kirchengemeinde .................. 
Zweck der Spende 
 
Telefonseelsorge 
 
0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222 


